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Saison 2025/2026 – 1. Spieltag
BV Garrel vs. SV Altencelle

 06.09.2025 – 17:00 Uhr

Saison 2025/2026 – 7. Spieltag
BV Garrel vs. MTV Rosdorf

 02.11.2025 – 15:00 Uhr





Herzlich willkommen, liebe Handballfans!

Es  ist  eine  schöne  Momentaufnahme:  nach  dem  sechsten  Spieltag  stehen
unsere  Regionalligadamen  noch  immer  ohne  Punktverlust  an  der
Tabellenspitze,  zuletzt  überzeugte  das  Team  auch  im  Spitzenspiel  beim
Hannoverschen  SC  und  feierte  dort  einen  wichtigen  Erfolg.  Heute  soll  im
Heimspiel gegen Aufsteiger MTV Rosdorf der siebte Sieg in Serie folgen. Doch
einfach wird die Aufgabe nicht, schließlich kann Rosdorf ohne Druck und völlig
befreit aufspielen.

Doch nicht nur der Blick auf den sportlichen Höhenflug unserer Damen macht
gerade richtig Spaß. Auch ein Blick auf den Nachwuchs lohnt sich, denn neben
guter  Arbeit  können  wir  auch  auf  eine  erfolgreiche  Fortführung  der
Kooperationen  im  Nachwuchsbereich  blicken.  Alle  Infos  hierzu,  spannende
Geschichten und News aus der Handballabteilung findet ihr in dieser Ausgabe
unseres Hallenheftes.

Wir  wüschen  euch  nun  einen  schönen  Handballabend,  ein  spannendes
Spitzenspiel  und  viel  Spaß  mit  der  neuen  Ausgabe  unseres
„HandballHammers“!
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Wir bedanken uns für die Unterstützung und möchten Sie bitten, unsere 
Partner*innen bei Ihren Einkäufen und Erledigungen zu berücksichtigen!



Das heutige Spiel wird präsentiert von: 
Zentri-Jet

Zentri-Jet – Innovation und Design – Made in Garrel

„Innovative  Vernebelungstechnik  für  Industrie  und  Agrar“  -  unter
diesem Motto entwickeln und produzieren Markus Kenter und sein Team
seit nun mehr als 20 Jahren Vernebelungssysteme. Als Spezialist für
Hochdruckvernebelungsanlagen  betreut  Zentri-Jet  bundesweit
Unternehmen  aus  verschiedenen  Bereichen.  Dank  Pionier-  und
Erfindungsgeist werden stetig neue Systeme für die Kunden entwickelt;
von der Stallkühlung über den Brandschutz, bis zu Adiabater Kühlung.
 
Zentri-Jet  wurde  2018  mit  dem  Innovationspreis  für  die  3D-
Desinfektion  und  2020  mit  dem German  Innovation  Award  für  das
Fresh-Air-System ausgezeichnet. Zudem erhielt das Unternehmen 2022
das DLG-Qualitätssiegel in Gold für die 3D-Desinfektion.

Seit  diesem  Jahr  gehen  die  Firma  Zentri-Jet  und  die  Firma  Beil
Luftbefeuchtung gemeinsame Wege. Die Kooperation mit dem sechszig
Jahre alten Marktführer verspricht innovative Lösungen und Produkte,
die den Kunden begeistern werden.

Zentri-Jet – das sind Innovation und Design. Made in Garrel. 



Garrel weiter ohne Punktverlust

Es ist  eine beeindruckende Serie: unsere Regionalligadamen sind auch nach
dem  sechsten  Spieltag  noch  ohne  Punktverlust  und  grüßen  von  der
Tabellenspitze.  

„Die Tabellenführung ist schön, dennoch lassen wir uns davon nicht blenden.
Wir wissen, dass wir uns jedes Tor und jeden Punkt erarbeiten müssen“, sagt
Trainer Marvin Muche. Muche und die BVG-Damen bleiben, trotz der derzeitigen
Erfolgswelle, demütig. Denn die Liga ist ausgeglichen, das wissen auch unsere
Grün-Weißen, die sich auch auf das heutige Spiel gegen den Aufsteiger MTV
Rosdorf  gewohnt  akribisch  vorbereitet  haben.  Rosdorf,  eine  Mannschaft  aus
dem Umkreis  der  Universitätsstadt  Göttingen,  ist  für  uns  eine  Unbekannte.
Entsprechend gewarnt gehen die Garrelerinnen in das heutige Spiel, an dessen
Ende es den siebten Saisonsieg geben soll.



BV Garrel – SG Friedrichsfehn/Petersfehn 27:21 (17:12)

Die  Regionalligahandballerinnen  des  BV  Garrel  bleiben  weiterhin  ohne
Punktverlust:  der  27:21  (17:12)  –  Heimsieg  im  Derby  über  die  SG
Friedrichtsfehn/Petersfehn war der fünfte Sieg in Serie für das Muche-Team. 

Den  besseren  Start  erwischten  allerdings  die  Gäste  aus  dem  Ammerland:
Friedrichtsfehn führte nach vier Minuten mit 1:3 und stellte den BVG früh vor
Herausforderungen.  Denn  „FriPe“  nahm  das  Derby  an,  zeigte  sich  in  der
Deckung körperlich präsent und nutzte im Angriff die wenigen Garreler Lücken.
Der BV Garrel brauchte ein wenig Anlaufzeit, meldete sich dann jedoch stark
zurück.  Mit  dem  typischen  Tempohandball  kamen  die  Grün-Weißen  zum
Ausgleich,  zwei  Tempogegenstöße  brachten  Garrel  zurück:  erst  vollendete
Isabel Gerken, dann stellte Johanne Fette auf 3:3 (8.). Nur wenige Augenblicke
später war Isabel Gerken erneut erfolgreich: ihr Tor zum 5:4 bedeutete die
erste BVG-Führung im Spiel. 



Und diese Führung gaben die Gastgeberinnen nicht mehr her. In der Deckung
stabil und mit viel Zug zum Tor setzte sich der BV Garrel in der Folgezeit ein
wenig ab: Johanne Hobbensiefken stellte zwölf Minuten vor der Pausensirene
auf  11:6  –  Gästetrainerin  Alexandra  Zwick  konnte  mit  der  Leistung  ihrer
Mannschaft nur noch bedingt zufrieden sein. Denn Friedrichtsfehn verlor den
Zugriff  und  wirkte  mitunter  ideenlos,  im  Angriff  agierten  die  Gäste  zudem
hektisch  und ließen  einige  Chancen  ungenutzt.  Ein  weiterer  Faktor  für  das
erfolgreiche Garreler Spiel waren einmal mehr die Torhüterinnen: sowohl Julia
Thoben-Göken als auch Mareen Rump zeigten viele starke Paraden und ließen
die  Ammerländerinnen des  öfteren verzweifeln.  Doch auch auf  der  anderen
Seite stand mit Jonna Samusch eine starkte Schlussfrau zwischen den Pfosten.
Samusch hielt was zu halten war, wurde allerdings einige Male alleine gelasse
und hatte vor allem gegen die präzisen Würfe aus dem Rückraum nur wenige
Chancen. Zur Pause führte der BV Garrel mit 17:12.

Druckvoll und mit viel Zug zum Tor präsentierte sich der BV Garrel auch im
zweiten Durchgang. Emily Winkler eröffnete den letzten Spielabschnitt mit dem
18:12 (33.), es folgte ein munteres Handballspiel. Fast minütlich sahen die gut
200 Zuschauer in der Garreler Sporthalle Treffer auf beiden Seiten, lediglich
zwischen der 35. und 40. Minute blieben beide Teams im Angriff blass. Zudem
wurde das Spiel phasenweise hektisch, beide Mannschaften ließen ein wenig
die  Ordnungt  vermissen  und  haderten  mit  einigen  technischen  Fehlern.
Friedrichtsfehn stellte seine Deckung im Verlauf der zweiten Halbzeit um. Die
Gäste agierten nun noch enger, packten konsequenter zu und brachten den
BVG  damit  kurz  aus  dem  Konzept.  Im  Angriff  belohnten  sich  die
Ammerländerinnen:  Julia  Schwarte  traf  zum  22:19  (49.),  die  ehemalige
Garrelerin brachte ihre Mannschaft zurück ins Spiel und sorgte für Druck bei
den  Gastgeberinnen.  Routiniert  und  mit  einer  guten  Mannschaftsleistung
gelang  es  dem BVG,  das  Spiel  wieder  auf  seine  Seite  zu  ziehen.  Johanne
Hobbensiefken besorgte  per  Siebenmeter  das  23:19 (52.),  spätestens  nach
dem Tor von Dina Reinold zum 25:20 (54.) war das Spiel entschieden. Denn die
Schlussphase gehörte klar den Garrelerinnen. Am Ende gewannen die Grün-
Weißen vedient mit 27:21 – es war der fünfte Sieg im fünften Saisonspiel. 

BV  Garrel: Rump,  Thoben-Göken  –  Nölker  (1),  Reinold  (1),  Quatmann,
Pancratz (1), Rußler, Fischer, Gerken (6), Winkler (2), Brinkmann, Stolle (6),
Fette (4), Hobbensiefken (2/1), Weiland (4)



Hannoverscher SC – BV Garrel 28:36 (13:19)

Sie bleiben das Maß aller Dinge in der Regionalliga: die Handballerinnen des BV
Garrel  gewannen  das  Spitzenspiel  beim  bis  dahin  ebenfalls  noch
ungeschlagenen  Hannoverschen  SC  mit  36:29  (19:13).  Für  die  Muche-
Mannschaft war es der sechste Sieg im sechsten Spiel.

Danach sah es zunächst jedoch nicht aus. Vor gut 150 Zuschauern entwickelte
sich  eine  nervöse  Anfangsphase,  beide  Mannschaften  erlaubten  sich  in  den
ersten Spielminuten ungewohnt viele Fehler und zeigten vor allem im Angriff
Nerven. Getragen von den zahlreichen, mitgereisten Fans übernahm Garrel mit
zunehmender  Spielzeit  die  Spielkontrolle.  Die  Grün-Weißen  konnte  sich  bei
echter „Heimspielatmosphäre“ in der 9. Minute und nach einem Tor von Lotta
Stolle beim 5:3 erstmals ein wenig absetzen. HSC-Trainer Diego Bazaes Athens
nahm seine erste Auszeit und mahnte sein Team zu mehr Kompaktheit und
Härte in der Deckung an – seine Mannschaft setzte die Anweisungen um. 



Mehrfach wechselte der HSC seine taktischen Mittel, stelle die Deckung um und
nahm den Garreler Rückraum ins Visier. Mit variablen Aktionen und technischer
Finesse reagierte der BV Garrel darauf. Und das mit Erfolg: denn der BVG blieb
in Führung. Nach einer Viertelstunde schlich sich Isabel Gerken in den Rücken
der  HSC-Deckung  und  vollendete  zum  9:7,  nur  eine  Minute  später  wurde
Gerken von Mona Fleischer rustikal umgerissen. Fleischer bekam für die Aktion
eine Zeitstrafe und hatte Glück, denn Gerken war auf dem Weg zum Tor frei
durch. In Unterzahl nahm Hannover seine Torhüterin aus dem Spiel und auch in
der Folgezeit versuchten die Gastgeberinnen mehrfach, mit einer zusätzlichen
Feldspielerin bei leerem Tor mehr Druck aufzubauen. Mit mäßigem Erfolg, denn
in der Deckung ließ der BVG wenig zu, zudem hatten die Gäste mit Mareen
Rum  und  Julia  Thoben-Göken  zwei  erneut  starke  Torfrauen.  Die  19:13  –
Pausenführung sollte dem BVG Rückenwind für den zweiten Durchgang geben.
Doch Hannover erwischte den besseren Start und kam auf 22:18 (39.) ran.
Richtig eng wurde es für den BV Garrel jedoch nicht. Denn Garrel fing sich und
knüpfte an die gute erste Hälfte an. Siebzehn Minuten vor dem Ende sah Julia
Thoben-Göken das leere Tor des HSC und vollendete zum 24:18. Augenblicke
später  erhöhte  Johanne Fette,  die  erst  kurz  nach Anpfiff  direkt  aus  Rio  de
Janeiro zum Team stieß, auf 25:18 - das Spitenspiel war früh vorentschieden.
Und auch wenn der BV Garrel in der Folgezeit viele freie Würfe ausließ – am
Ende jubelten die Grün-Weißen über den 36:28 – Auswärtssieg nach einem
Spitzenspiel, das seinem Namen alle Ehre machte.
 
„Spitzenreiter, Spitzenreiter, hey, hey“ - gemeinsam mit den gut 50 Gästefans
feierte das Team seinen Erfolg nach dem Spiel ausgiebig. „Richtig schön! Wir
haben  gemeinsam  für  diesen  Erfolg  gearbeitet,  hatten  eine  starke
Abwehrleistung und waren mit viel Spielfreude dabei. Leider haben wir auch
viele freie Würfe ungenutzt gelassen. Am Ende haben wir uns jedoch für eine
gute  Mannschaftsleistung  belohnt  –  das  ist  sie  Hauptsache“,  sagte  eine
glückliche Emily Fischer nach dem Spiel.  Fischer und der BV Garrel  bleiben
damit  Tabellenführer  der  Regionalliga und sind  als  einzige  Mannschaft  noch
ohne Punktverlust. 

BV Garrel: Rump, Thoben-Göken (1) – Nölker, Reinold, Pancratz (1), Rußler
(4),  Fischer  (4),  Gerken (5),  Winkler  (4),  Brinkmann,  Stolle  (6),  Fette  (3),
Hobbensiefken (5/4), Weiland (3)



„Haben gerade eine super Welle“

Sechs Spiele, Sechs Siege – die Handballerinnen des BV Garrel sind gerade das
Maß aller Dinge in der Regionalliga. Das Team von Marvin Muche erlebte nach
einem Umbruch den perfekten Saisonstart. Die Grün-Weißen wissen aber auch,
dass dies nur eine schöne Momentaufnahme ist.

„Mein Fazit ist sehr postiv. Wir sind super gestartet, auch wenn wir mit einigen
Verletzungen  und  Erkrankungen  zum  Ende  der  Vorbereitung  zu  kämpfen
hatten.  Der  Auftaktsieg  gegen  Altencelle  zu  beginn  war  ein  echtes
Ausrufezeichen“, sagt Trainer Marvin Muche und freut sich über den Platz an
der  Sonne.  Muche,  der  das  Team  in  der  letzten  Saison  in  Doppelfunktion
betreut  und  im Sommer  nun  endgültig  übernommen hat,  musste  zunächst
einen Umbruch managen und hatte in der Vorbereitung mit einigen Sorgen zu
kämpfen. 



Mit  Melanie  Fragge  und  Stefanie  Jandt  verließen  zwei  echte
Leistungsträgerinnen das Team, zudem gingen auch Klara Staats und Katazyna
Kolodziejska. Dem gegenüber stehen gleich sechs Neuzugänge. „Wir wollten
einen  größeren  Kader,  mehr  Optionen  und  Konkurrenzkampf  schaffen.
Gleichzeitig wollten wir eine gute Mischung aus erfahrenen Spielerinnen und
jungen Talenten. Das ist uns gut gelungen, alle Neuzugänge sind super bei uns
angekommen  und  ich  bin  zufrieden,  dass  der  Kader  in  der  Breite  so  gut
aufgestellt ist“, berichtet Marvin Muche und ergänzt: „Mit Mareen Rump und
Julia Thoben-Göken haben wir die besten Torhüterinnen der Liga. Britt bringt
eine  starke  Mentalität  und  einen  unbändigen  Willen  mit.  Das  tut  uns
unglaublich gut. Und auch die jungen Talente haben eine sehr gute Einstellung
und sind hochmotiviert.“ 

Die Kaderbreite sieht Muche als eine der großen Stärken seiner Mannschaft an,
benennt dabei im gleichen Atemzug zudem die gute Abwehrleistung und den
Tempohandball  seiner  Damen.  Zweilfelsohne:  in  den bisherigen  fünf  Partien
zeigten die Garrelerinnen, dass man sie unbedingt im Meisterschaftsrennen auf
der  Liste  haben  muss.  Dem  Auftaktsieg  gegen  Altencelle  folgten  vier
„Pflichtsiege“, auch wenn Muche da anderer Meinung ist und den aktuellen Lauf
als schöne Momentaufnahme sieht: „Wir haben unsere Hausaufgaben gemacht,
hatten aber auch enge Spiele und vor allem in Hollenstedt einen dreckigen
Sieg. In dieser Liga kann jeder jeden schlagen. Vom Tabellenplatz lassen wir
uns nicht blenden, sondern arbeiten konzentriert weiter. Wir haben gerade eine
super Welle, wissen aber auch, dass wir weitere Prozente draufpacken können.“

Nach  sechs  Spielen  wagt  Marvin  Muche  eine  erste  Prognose:  „Die  Tabelle
gewinnt nach sechs Spielen nun an Aussagekraft und ich persönlich glaube,
dass wir zusammen mit Altencelle und Hannover um den Titel spielen werden.“
Neben dem Tempohandball  waren  vor  allem eine  gute  Deckungsarbeit  und
starke  Torhüterinnen  wichtige  Faktoren  der  bisherigen  Erfolge.  Muche  sieht
seine  Mannschaft  auf  einem  guten  Weg,  gibt  aber  auch  eine  klare
Marschrichtung vor: „Mit unserer guten Abwehr und unserem Spiel wollen wir
weiterhin überzeugen und weiter erfolgreich sein. Wir sind auf einem guten
Weg und werden  weiterhin  alles  dafür  geben,  um an  der  Tabellenspitze  zu
bleiben.“ Derzeit ist  die Bilanz unserer Damen makellos, ein wenig träumen
darf bei aller Demut und mit Blick auf die Realität dennoch erlaubt sein.
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Wir bedanken uns für die Unterstützung und möchten Sie bitten, unsere 
Partner*innen bei Ihren Einkäufen und Erledigungen zu berücksichtigen!



Kooperationsteams kommen gut in die Saison 

Einen guten Start  in  die neue Saison erlebten unsere  Mannschaften in  den
Kooperationen: sowohl im weiblichen als auch im männlichen Jugendbereich
konnten die Spielgemeinschaften mit den Nachbarvereinen bislang überzeugen
und haben das Kernziel, die Förderung des Handballs in der Region, weiter im
Blick.

In  guter  Zusammenarbeit  mit  den  SV Höltinghausen  spielen  die  weiblichen
Jugenden B und C in Spielgemeinschaften. Die wJB I und die wJC I spielen in
der Oberliga und kämpfen damit in der zweithöchsten Spielklasse um Punkte.
Die  wJB  I  (Foto)  steht  dabei  nach  vier  absolvierten  Spielen  im  oberen
Mittelfeld, zwei Siege und zwei Niederlagen stehen in der Bilanz der jungen
Handballerinnen von Trainerin Sarah Weiland. Auch die wJC I steht im oberen
Mittelfeld: sechs Spiele hat das Team von Dirk Maschke bisher absolviert und
kam auf drei Siege und drei Niederlagen.



Einen guten Start  erwischte  auch die  wJB II  in  der  Regionsliga:  nach zwei
Spieltagen stehen die Handballerinnen von Joline Hogeback auf dem dritten
Tabellenplatz und haben gezeigt, dass durchaus auch mehr möglich ist. Zuletzt
gab  es  einen  deutlichen  Auswärtssieg  beim  TSV  Wallenhorst.  Viel  Potential
steckt  auch  in  unserer  wJC  II.  Dirk  Maschke,  der  mit  Unterstützung
wechselnder Trainer*innen sportlich für alle drei C-Jugenden verantwortlich ist,
kann auf einen Kader mit talentierten und ehrgeizigen Talenten bauen. In der
Landesliga steht das Team derzeit auf dem dritten Platz und feierte drei Siege
in vier Spielen. Ebenfalls Tabellendritter ist unsere wJC III in der Regionsliga.
Nach drei Spielen stehen zwei Siege und eine Niederlage in der Bilanz. Doch
viel mehr als die sportlichen Ergebnisse zählen die persönliche Entwicklung der
Spielerinnen und das Heranführen an den Leistungsbereich.

Nach erfolgreicher Vorrunde spielt unsere mJD künftig in der Regionsoberliga. 
Die JMSG mit dem TV Cloppenburg und unter der sportlichen Leitung von Ralf 
Kreuzer ist ein Zusammenschluss, um den Spielern bestmögliche Möglichkeiten
zur Entwicklung und Spielpraxis zu ermöglichen. 

Die nächsten Spiele unserer Kooperationsteams

01.11.25 13:00 Uhr WJB II SG Garrel/Hölting. vs. Quitt Ankum

02.11.25 13:00 Uhr WJC III TSV Ostrhauderf. vs. SG Garrel/Hölting.

02.11.25 14:00 Uhr WJC II SW Osterfeine vs. SG Garrel/Hölting.

02.11.25 17:00 Uhr WJC I HSG Stuhr vs. SG Garrel/Hölting.

08.11.25 15:30 Uhr WJB I TV Schiffdorf vs. SG Garrel/Hölting.

09.11.25 12:00 Uhr WJC III SG Garrel/Hölting. vs. TV Marienhafe II

09.11.25 14:00 Uhr WJC II SG Garrel/Hölting. vs. TV 01 Bohmte

09.11.25 14:00 Uhr MJD JMSG TVC/BVG vs. TuS Haren

15.11.25 15:30 Uhr MJD TV Dinklage vs. JMSG TVC/BVG

16.11.25 16:20 Uhr WJB II TuS Lemförde vs. SG Garrel/Hölting.

16.11.25 16:30 Uhr WJB I SG Garrel/Hölting. vs. SG Neuenhaus II

30.11.25 17:00 Uhr WJC I SG Garrel/Hölting. vs. TV Dinklage
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Das Team des BV Garrel:

Co-Trainer  Michael  Muche,  Physiotherapeutin  Melina  Irmer,  Henrike
Quatmann,  Adina  Pancratz,  Johanne  Fette,  Johanne  Hobbensiefken,
Emily Fischer, Ann-Kathrin Frangen, Antonia Brinkmann, Tabea Lampe,
Julia Thoben-Göken, Mareen Rump, Britt Nölker, Robyn Rußler, Isabel
Gerken,  Emily  Winkler,  Lotta  Stolle,  Dina  Reinold,  Sarah  Weiland,
Torwarttrainerin Stefanie Jandt, Trainer Marvin Muche
 

Offizieller Teamsportpartner: Offizieller Ausrüster:



1 Mareen
Rump
Torhüterin

20 Julia 
Thoben-Göken
Torhüterin

33 Tabea  
Lampe
Torhüterin

3 Britt
Nölker
Kreis

5 Dina  
Reinold
Rückraum Mitte

6 Henrike 
Quatmann
Rückraum Mitte

7 Adina
Pancratz
Kreis

8 Robyn
Rußler
Rückraum Mitte

10 Emily
Fischer
Rückraum Mitte



11 Isabel
Gerken
Linksaußen

13 Emily
Winkler
Rechtsaußen

15 Antonia
Brinkmann
Rechtsaußen

18 Lotta
Stolle
Kreis

22 Johanne 
Fette
Rückraum Links

24 Ann-Kathrin
Frangen
Kreis

71 Johanne
Hobbensiefken
Rückraum Mitte

89 Sarah
Weiland
Rückraum Links



Marvin
Muche
Trainer

Michael
Muche
Co-Trainer

Stefanie
Jandt
Torwarttrainerin

Melina
Irmer
Physiotherapeutin



@BVGarrel1.Damen
@BVGarrelHandball

@bv_garrel_damen
@bvgarrelhandball

@BVGarrel1.Damen
@BVGarrelHandball

Alle Spiele der Regionalliga live: 

www.live.hvnb-online.de



Herzlich willkommen in Garrel, MTV Rosdorf!

Foto: MTV Rosdorf

Nr. Name Pos. Nr. Name Pos.

25 Lina Marie Schwarz TW 19 Johanna Hodemacher RM

95 Louisa Schlote TW 22 Finja Nückel RM/RL

3 Finja Taeger RM 31 Sarah Marie Koerber RM

4 Julia Marieke Mündemann RM/KM 33 Maja Meißner KM

5 Mia Pelesic RM 34 Teresa Hallmann RM

7 Neele Diek RA 77 Mia Hesse LA

8 Mia Elin Hannemann RM

9 Larissa Apel LA TR Lennart Pietsch Trainer

11 Jordis Krämer RM TWT Lisa Schorn TW-Trainerin

12 Pia Liebing RL BTR Benjamin Wüster Betreuer

13 Julia Wedemeyer RA

14 Nuri Moschner RM



MTV Rosdorf

BV Garrel gegen den MTV Rosdorf – das heutige Duell mit der Mannschaft aus
dem  Göttinger  Umland  ist  eine  Premiere.  Noch  nie  sind  sich  beide
Mannschaften zuvor auf der Platte begegnet, mit dem MTV erwartet uns heute
eine echte Unberechenbare.

20  Siege,  ein  Remis  und  eine  Niederlage  –  die  Bilanz  der  letztjährigen
Oberligasaison des MTV Rosdorf kann sich mehr als sehen lassen. Souverän
marschierten die  Rot-Weißen durch die  Oberliga  Süd,  ebenso souverän  und
absolut verdient sicherte sich Rosdorf am Ende den Meistertitel. Beim Blick auf
die letztjährige Oberligatabelle sticht ein weiterer Wert sofort ins Auge: satte
722 Tore durften die MTV-Fans von ihren Spielerinnen bejubeln.  Doch mit dem
Aufstieg kam der Umbruch: sieben Spielerinnen verließen den MTV Rosdorf, mit
Finja  Nückel  (von der  HSG Wesertal)  und Pia  Liebing  (vom VfL  Wolfsburg)
stehen dem zwei externe Neuzugänge gegenüber. Beim MTV Rosdorf setzt man
nach  dem  Aufstieg  in  die  Regionalliga  vermehrt  auf  die  eigenen
Nachwuchstalente.  So  können  sich  gleich  fünf  junge  Spielerinnen  über
gelegentliche Trainings- und Spielzeiten in den Damen freuen.

Sportlich ist die Mannschaft in der Regionalliga angekommen, auch wenn der
aktuelle zehnte Platz in der Tabelle etwas anderes verlauten mag. Das Team
von Lennart Pietsch hatte den Hannoverschen SC am Rande einer Niederlage:
gegen das Spitzenteam aus der Landeshauptstadt gab es eine knappe 27:28 –
Niederlage und es waren Kleinigkeiten, die am Ende spielentscheidend waren.
Zuletzt  feierte  der  MTV  einen  32:27  –  Auswärtssieg  bei  der  SG
Friedrichsfehn/Petersfehn. Und auch heute wollen die Aufsteigerinnen punkten.
Beim BV Garrel geht der MTV gewiss nicht als Favorit  ins Spiel. Doch genau
diese Tatsache macht es spannend: denn Rosdorf kann frei aufspielen und nur
überraschen. Auf der anderen Seite möchte der BVG heute seinen siebten Sieg
in Serie feiern und seine Tabellenführung bestätigen.

Wir begrüßen das Team des MTV Rosdorf,  ihre Offiziellen und Fans
recht herzlich bei uns in Garrel und wünschen ihnen eine schöne Zeit!
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.
Der heutige Spieltag

01.11.25 17:00 Uhr TV Oyten vs. Wilhelmshavener HV

17:00 Uhr Jahn Hollenstedt vs. TV Hannover-Bad. II

17:30 Uhr TuS Komet Arsten vs. SV Altencelle

18:00 Uhr Hannoverscher SC vs. HSG Stade/Fredenbeck

19:30 Uhr HSG Hunte-Aue-Löwen vs. SG Friedrichsfehn/P.

02.11.25 15:00 Uhr BV GARREL vs. MTV Rosdorf

Die kommenden Spieltage
07.11.25 19:30 Uhr TV Hannover-Bad. II vs. Hannoverscher SC

08.11.25 17:30 Uhr SG Friedrichsfehn/P. vs. TV Oyten

19:15 Uhr SV Altencelle vs. Jahn Hollenstedt

09.11.25 14:30 Uhr HSG Stade/Fredenbeck vs. BV GARREL

16:30 Uhr MTV Rosdorf vs. HSG Hunte-Aue-Löwen

14.11.25 20:30 Uhr HSG Hunte-Aue-Löwen vs. BV GARREL

15.11.25 16:00 Uhr TV Oyten vs. MTV Rosdorf

17:00 Uhr TuS Komet Arsten vs. SG Friedrichsfehn/P.

17:00 Uhr Jahn Hollenstedt vs. Wilhelmshavener HV

16.11.25 16:30 Uhr Hannoverscher SC vs. SV Altencelle

17:00 Uhr HSG Stade/Fredenbeck vs. TV Hannover-Bad. II

Das nächste Heimspiel unserer Damen
22.11.25 17:00 Uhr BV GARREL vs. TV Hannover-Bad. II



Die aktuelle Tabelle

Pl. Team Spiele Tore Pkt.

1. BV GARREL 6 179:113 12:0

2. Hannoverscher SC 6 203:183 10:2

3. SV Altencelle 5 160:112 8:2

4. TV Oyten 5 151:145 6:4

5. Wilhelmshavener HV 6 176:168 6:6

6. HSG Stade/Fredenbeck 6 158:159 6:6

7. SG Friedrichsfehn/Petersf. 6 160:176 6:6

8. TuS Komet Arsten 6 141:161 6:6

9. TuS Jahn Hollenstedt 6 153:155 4:8

10. MTV Rosdorf 6 161:176 4:8

11. TV Hannover-Badenst. II 6 162:183 2:10

12. HSG Hunte-Aue-Löwen 6 156:209 0:12

Unsere Torschützinnen
Spielerin Tore/7m Spielerin Tore/7m

Isabel Gerken 30/1 Adina Pancratz 7

Johanne Fette 27 Britt Nölker 5

Emily Winkler 24 Dina Reinold 4

Lotta Stolle 22 Robyn Rußler 4

Johanne Hobbensiefken 20/12 Antonia Brinkmann 2

Emily Fischer 18/2 Julia Thoben-Göken 1

Sarah Weiland 15
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Garreler Damen zwei Mal auswärts gefordert

Gleich  zwei  Auswärtsspiele  warten  in  den  kommenden  Wochen  auf  unsere
Damen: zunächst geht es zur HSG Stade/Fredenbeck, dann führt uns die Reise
zur HSG Hunte-Aue-Löwen.

Mit  dem  Spiel  bei  der  HSG  Stade/Fredenbeck  starten  die  Garreler
„Auswärtswochen“ am kommenden Sonntag. Um 14:30 Uhr beginnt die Partie
in  der  Halle  des  Stader  „Sportcampus“,  mit  den  Fans  im  Rücken  soll  der
nächste Auswärtssieg eingefahren werden.

Hinweis:  Aufgrund  der  Baustelle  an  der  Weserbrücke  auf  der  A1  und  dem  damit
verbundenen hohen Verkehrsaufkommen (Staugefahr) bietet sich eine frühe Anreise an!

HSG Stade/Fredenbeck vs. BV Garrel
Sonntag, 09.11.2025 – 14:30 Uhr

Sportcampus, Stade

Adresse:
Harsefelder Landstraße 200
21684 Stade

Tickets:
ab 13:30 Uhr an der Tageskasse

Nur eine Woche nach dem Spiel in Stade reisen unsere Damen nach Diepholz:
am  Freitagabend  treffen  unsere  Grün-Weißen  in  der  Diepholzer
Mühlenkamphalle auf die HSG Hunte-Aue-Löwen. Die Löwen stecken mitten im
Abstiegskampf und brauchen derzeit jeden Punkt. Unsere Damen erwartet auch
in Diepholz keine einfache Aufgabe.

HSG Hunte-Aue-Löwen vs. BV Garrel
Samstag, 14.11.2025 – 20:30 Uhr

Mühlenkamphalle, Diepholz

Adresse:
Moorstraße 39
49356 Diepholz

Tickets:
ab 19:30 Uhr an der Tageskasse
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DANKE an alle Trainer*innen, Fans und Helfer*innen!

Sie ist immer da, doch sie sind nicht immer sichtbar: zahlreiche Trainer*innen,
Fans und Helfer*innen sorgen Woche für Woche für einen reibungslosen Ablauf
der Spiele in unserer Abteilung.

Ohne all diese fleißigen und ehrenamtlichen Kräfte würde gar nichts laufen. Sie
stehen auf der Platte und trainieren unsere Mannschaften, kümmern sich um
kleine Wehwehchen und die Spieltagsorganisation oder helfen beim Auf- und
Abbau der Infrastruktur  in der Halle  an Spieltagen. Sie sorgen auch in  der
Ferne  für  „Heimspielatmosphäre“,  verkaufen  Bratwurst  und  Getränke  oder
begrüßen euch mit einem Lächeln an der Kasse. Sie sitzen am Kampfgericht,
opfern ihre Freizeit für Livestreams und Öffentlichkeitsarbeit oder unterhalten
euch am Hallenmikrofon. Ohne sie geht nichts – vielen lieben Dank für euer
Engagement und eure Leidenschaft! Ihr seid das Herz unserer Abteilung!



wJC verliert Derby knapp

Sie zeigten Einsatz, Moral und Leidenschaft – und standen am Ende dennoch
mit leeren Händen da: unsere weibliche Jugend C hat das Derby gegen den TV
Cloppenburg in der Oberliga knapp mit 26:27 (9:15) verloren.

Dabei  kam  der  BV  Garrel  nur  schwer  ins  Spiel.  In  einer  temporeichen
Begegnung zeigten die Grün-Weißen zunächst Schwächen: das Team von Dirk
Maschke ließ einige gute Wurfchancen ungenutzt, war in der Deckung mitunter
zu offen und leistete sich einige Fehler, die der TV Cloppenburg bestrafte. Zur
Pause lagen die BVG-Mädchen mit 9:15 zurück. Nach dem Seitenwechsel ließen
die Grün-Weißen dann ihr Herz auf der Platte: mit Moral,  Einsatz und einer
ganzen  Menge  Leidenschaft  kämpfte  sich  der  BV  Garrel  zurück.  Jule  Beck
eröffnete den zweiten Spielabschnitt  mit ihrem Tor zum 10:15, auch in der
Folgezeit war Garrel am Kreis willensstärker. 



Dabei  ließen  sich  die  Gastgeberinnen  auch  von  einigen  unglücklichen
Entscheidungen der Schiedsrichter und einer völlig überzogenen roten Karte
nicht  aus  dem  Konzept  bringen.  Im  Gegenteil:  der  BV  Garrel  nahm  das
Spielgeschehen in die Hand und verkürzte stetig. Fünf Minuten vor dem Ende
traf Jule Beck zum 23:23 – plötzlich waren unsere Grün-Weißen wieder da.
Dass  es  am  Ende  dennoch  nicht  zu  einem  Punktgewinn  reichte  lag  an
Kleinigkeiten: in einer hektischen Schlussphase blieb der TV Cloppenburg eine
Nuance abgeklärter und freute sich am Ende über den Sieg.

In der Oberliga spielt unsere wJC eine ordentliche Saison. Nach sechs Spielen
steht  der  BV  Garrel  auf  dem fünften  Tabellenplatz,  in  den  Spielen  zeigten
unsere jungen Handballerinnen ihr Potential. In der Zukunft soll die Fehlerquote
weiter minimiert und die Spielerinnen weiter entwickelt werden, die sportlichen
Erfolge stellen sich dann nahezu von selbst ein.

wJC III schlägt den TV Cloppenburg II

Knapp aber verdient schlug unsere weibliche Jugend C III  am vergangenen
Wochenende den TV Cloppenburg II im Derby. Die Grün-Weißen gewannen mit
28:27 (16:11).

Dabei sahen die Zuschauenden einen in der ersten Hälfte über weite Strecken
spielbestimmenden BV Garrel.  Dirk Maschke hatte seine Mannschaft gut auf
den Gegner eingestellt, nach einer ausgeglichenen Anfangsphase setzten sich
unsere Grün-Weißen ab. Jule Mehls traf zum 8:5 (12.), Amelie Lübben stellte
per Doppelpack auf 15:10 (23.) und Fiona Böckmann sorgte für den 16:11 –
Pausenstand (25.). Es schien, als könne der BV Garrel nach dem Seitenwechsel
beruhigt aufspielen. Dem war jedoch nicht so, denn Cloppenburg kam zurück.
Die Soestestädterinnen verkürzten in der 35. Minute auf 21:19, plötzlich war
das Spiel wieder eng. Nur drei Minuten später glichen die Gäste in Überzahl
zum 22:22 aus. Die Schlussphase hatte es dann in sich: beide Mannschaften
gingen volles Risiko. Drei Minuten vor dem Ende drehte Cloppenburg das Spiel
und stellte auf 26:27 – Garrel antwortete und sicherte sich mit dem Quäntchen
mehr Willen den Derbysieg.



ZWEI MANNSCHAFTEN – EIN TEAM

Nach  dem  Motto  „Zwei  Mannschaften  –  ein  Team“  steht  die  MJF  für
Zusammenhalt, Begeisterung und jede Menge Energie. Zum Trainer*innenteam
gehören Dean Niewiora (F1) sowie Lena Bahlmann und Melina Eichner (F2), die
von Dean unterstützt werden. Im Hintergrund sorgt das engagierte Orgateam
mit Natascha Westerkamp, Wiebke Crone und Kathrin Müller dafür, dass alles
rund um Training, Spieltage und Organisation reibungslos läuft.

Kathrin  beschreibt  ihre  Rolle  mit  einem  Lächeln:
„Wir Muttis kümmern uns um alles, was rund um das Training und das Coachen
der  Spiele  anfällt  und  versuchen,  unseren  Trainer*innen  weitestgehend den
Rücken  freizuhalten.“  So  entsteht  ein  starkes  Team,  in  dem  sich  alle
aufeinander verlassen können – auf und neben dem Spielfeld.



Das  große Ziel  der  MJF ist  es,  bei  den Kindern  den  Spaß  am Handball  zu
wecken,  Bewegung  mit  Freude  zu  erleben  und  die  Grundlagen  des  Sports
spielerisch zu erlernen. Dabei geht es um weit mehr als Technik oder Kondition:
Die  Jungs  sollen  erleben,  was  Teamgeist,  Zusammenhalt  und  gegenseitige
Unterstützung  bedeuten.  Sie  lernen,  sich  in  einer  Gruppe  zurechtzufinden,
Verantwortung zu übernehmen und die Stärke einer  Mannschaft  zu spüren.
Egal, ob im Training, beim Wettkampf oder wenn mal etwas nicht sofort klappt.

Kathrin bringt es auf den Punkt: „Es macht unglaublichen Spaß, die Jungs beim
Training und im Spiel zu erleben. Sie sind ehrgeizig, gewillt, Neues zu lernen,
und haben einfach Freude daran, sich zu bewegen. Besonders schön ist es, zu
sehen, wie sie sich als Team finden, durch die Gruppe getragen werden und
dadurch  enorm  wachsen.“  Auch  Trainerin  Lena  teilt  diese  Begeisterung:
„Trainerin der MJF zu sein macht mich auf die ein oder andere Art glücklich,
denn zu sehen, wie die Liebe der Jungs zum Handball steigt und wie sie sich als
Team gemeinsam verbessern, ist das Schönste.“

So sorgt das gesamte Trainer*innen- und Orgateam mit viel Herz, Geduld und
einer großen Portion Humor (trotz gelegentlicher Lautstärke) dafür, dass die
MJF mit Spaß, Stolz und echtem Teamgeist auf dem Feld steht.

Danke an alle für euer großartiges Engagement und euren Einsatz!



MEHR ALS NUR HANDBALL

Nach einigen Eindrücken aus den Vorrunden der verschiedenen Teams geht es
nun  um die  Menschen,  die  die  jungen  Talente  mit  viel  Leidenschaft  durch
Training  und  Wettkampf  begleiten.  Den  Anfang  macht  die  WJF  mit  ihren
Trainerinnen Pia Meiners und Gaby Oldiges, unterstützt von Felicia Reinke und
Jule Beck, die beide selbst in der WJB aktiv Handball spielen und wertvolle
Impulse ins Training einbringen

Auch Pia bringt als aktive Spielerin und mit ihren Erfahrungen aus der Jugend
viel Herzblut ein. Mit Begeisterung begleitet sie die sportliche wie persönliche
Entwicklung  der  Mädchen.  Besonders  wichtig  ist  ihr,  dass  die  Spielerinnen
Teamgeist  erleben  und  lernen,  Herausforderungen  gemeinsam zu  meistern.
„Am schönsten ist es, wenn die Mädchen zusammenhalten, schwierige Spiele
meistern und am Ende gestärkt daraus hervorgehen“, betont Pia.



Auch  Gaby  legt  großen  Wert  darauf,  den  Kindern  Freude  am  Handball  zu
vermitteln. Sie hebt hervor, wie wichtig Mannschaftssport für die persönliche
Entwicklung ist und freut sich besonders, wenn die Mädchen mutiger werden,
dazulernen  und  über  sich  hinauswachsen.  Gerade  in  der  F-Jugend,  wo  die
Grundlagen  gelegt  werden,  ist  dieser  Fortschritt  deutlich  sichtbar.

Die WJF lebt von einer bunten Mischung an Charakteren, viel Lernbereitschaft
und natürlich einer Menge Spaß – oder wie die Trainerinnen es ausdrücken:
„Die Mischung macht’s.“ Ein besonderer Dank gilt zudem den Eltern, auf deren
Unterstützung  immer  Verlass  ist.  Gemeinsam  verfolgen  alle  das  Ziel,  den
Mädchen  zu  zeigen,  wie  sehr  sich  harte  Arbeit  auszahlt,  wie  wertvoll  eine
Mannschaft ist, die füreinander da ist – und dass man im Handball immer als
Team gewinnt und verliert.

Danke für euer Engagement!

Damit hatte sie sicherlich nicht gerechnet: die Mädchen der weiblichen Jugend
F  überraschten  ihre  Trainerin  Pia  Meiners  zum  18.  Geburtstag  mit  einem
Ständchen, einem Gutschein und einem Strauß Blumen. Sichtlich gerührt nahm
Meiners die Aufmerksamkeiten ihrer Mädels entgegen und freute sich sehr über
die gelungene Überraschung! 



wJD erlebt intensives Trainingswochenende

Ein intensives Trainingswochenende erlebte unsere weibliche Jugend D in der
Sportschule Lastrup. Christian Böckmann und Jesse Böckmann haben sich für
ihre jungen Talente so einiges ausgedacht.

Neben einigen Trainingseinheiten in der Halle standen auch Schwimmen oder
Laufeinheiten auf  dem Programm. Abwechslungsreich und dennoch fordernd
gestalteten  die  beiden  Trainer  ihre  Inhalte,  die  Mädchen  zeigten  in  den
Einheiten vollen Einsatz und sind als Team weiter zusammengewachsen. Denn
neben all dem Sport blieb Zeit für gemeinsame Aktivitäten.

Das  Trainerteam unserer  wJD  blickt  zufrieden  auf  das  Trainingswochenende
zurück und sieht die Mannschaft auf  einem guten Weg. Bestens vorbereitet
gehen die Garreler Talente nun in die kommenden Aufgaben.
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Sp. Datum Zeit Heim Gast Erg.

1 06.09.25 17:00 Uhr BV Garrel - SV Altencelle 29:22

2 13.09.25 17:15 Uhr TuS Komet Arsten - BV Garrel 19:33

3 21.09.25 15:00 Uhr BV Garrel - Wilhelmshaven 32:24

4 26.09.25 20:15 Uhr Jahn Hollenstedt - BV Garrel 19:22

5 04.10.25 14:30 Uhr BV Garrel - SG Friedrichsfehn 27:21

6 25.10.25 18:00 Uhr Hannoverscher SC - BV Garrel 28:36

7 02.11.25 15:00 Uhr BV Garrel - MTV Rosdorf -:-

8 09.11.25 14:30 Uhr HSG Stade/Fred. - BV Garrel -:-

9 14.11.25 20:30 Uhr HSG Hunte-Aue-L. - BV Garrel -:-

10 22.11.25 17:00 Uhr BV Garrel - TV Hannover-B. II -:-

11 06.12.25 15:00 Uhr TV Oyten - BV Garrel -:-

12 13.12.25 19:15 Uhr SV Altencelle - BV Garrel -:-

13 10.01.26 17:00 Uhr BV Garrel - TuS Komet Arsten -:-

14 17.01.26 14:30 Uhr Wilhelmshaven - BV Garrel -:-

15 25.01.26 15:00 Uhr BV Garrel - Jahn Hollenstedt -:-

16 07.02.26 17:30 Uhr SG Friedrichsfehn - BV Garrel -:-

17 14.02.26 17:00 Uhr BV Garrel - Hannoverscher SC -:-

18 21.02.26 18:00 Uhr MTV Rosdorf - BV Garrel -:-

19 07.03.26 17:00 Uhr BV Garrel - HSG Stade/Fred. -:-

20 13.03.26 20:30 Uhr BV Garrel - HSG Hunte-Aue-L. -:-

21 11.04.26 16:30 Uhr TV Hannover-B. II - BV Garrel -:-

22 19.04.26 15:00 Uhr BV Garrel - TV Oyten -:-

. 
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